
 

 

       

   

       

           

             

          

             

       

 

   

         

          
                 

     

             
        

            
            

         
               

               

           
            

              
        

  

                  
          

            
           

      

 

           
       

              
            
            

           
        

            
             
  

 

 

Datens hutzkonzept für den Einsatz der Flä henmanagement-Datenbank (FMD) 

im kommunalen Berei h 

Vorbemerkung: Diese Handrei hung „Datens hutzkonzept“ stellt eine grundsätzli he Orientie-

rungshilfe für den kommunalen Datens hutzbeauftragten zum Einsatz der FMD in einer Kom-

munen dar. Es ist jedo h ni ht mögli h, die unters hiedli hen Gegebenheiten in den Kommu-

nen in einer allgemeinen Hilfestellung abzubilden. Die Verantwortung für den datens hutzkon-

formen Einsatz der FMD in einer Kommune liegt deshalb bei dem Verantwortli hen der Kom-

mune und dem zuständigen kommunalen Datens hutzbeauftragten. 

Zwe ke und Re htsgrundlage 

Die Fl chenmanagement-Datenbank (FMD) ist eine Access-Anwendung zur Erfassung, Auswertung 

und Aktivierung von Innenentwicklungspotenzialen auf kommunaler Ebene. Sie dient der Unterstüt-
zung der Kommunen bei der Erfüllung der Vorgaben des BauGB § 1a Abs. 2 und des Bayerischen 
Landesentwicklungsprogramms (LEP 2020) Ziel 3.2. 

Grundstock der FMD ist ein nach dem Baulandkataster der Kommune aufgebauter Datenbestand, der 
Baulücken und Leerst nde im Innenbereich einer Kommune erfasst. 

Für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten in der FMD müssen die datenschutzrechtlichen 
Voraussetzungen des Art. 6 DSGVO (Rechtm ßigkeit der Verarbeitung) erfüllt sein. Für einige perso-
nenbezogene Daten (Flur- und Flurstücksnummern, Straßennamen und Angaben zur Grundstücks-
größe) kann der § 200 Abs. 3 S. 1 BauGB (Baulandkataster) als gesetzliche Grundlage dienen, 
grunds tzlich ist jedoch nach Art. 6 DVGSO Abs. 1 Buchst. a die Einwilligung der betroffenen Grund-

stückseigentümer für die Verarbeitung zus tzlicher Daten einzuholen, solange es keine dezidierte 
rechtliche Grundlage für die FMD gibt (Vorgabe des Bayerischen Landesbeauftragten für den Daten-
schutz). Der Datenbestand der FMD sollte deshalb von der Schutzwürdigkeit her mit Daten des 
Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters gleichgesetzt werden, mit vergleichbaren datenschutz-
rechtlichen Anforderungen. 

Die Daten in der FMD dürfen nur für den Zweck, für den die Daten erhoben worden sind, verarbeitet 
werden. Zwecke sind die Aktivierung von Baulücken und Leerst nden (Innenentwicklungspotentiale) 
im Innenbereich von Kommunen und das langfristige Monitoring der Innenentwicklung. Nach erfolgter 
Aktivierung des Grundstücks werden alle personenbezogenen Daten gelöscht, ausgenommen die für 
das Monitoring erforderlich Grunddaten (siehe Löschkonzept). 

Datens hutzgere hte Einwilligung und Informationspfli hten na h DSGVO zur Datenverarbei-

tung  

Die Zustimmung zur Verarbeitung der FMD-Daten (über die Grunddaten Baulandkataster hinaus) 
erfolgt über die Fragebögen zur Eigentümerbefragung. 

Auf den Fragebögen werden gem ß den Informationspflichten nach DSGVO Art. 13 und 14 Zweck 
und Rechtsgrundlage der Verarbeitung erl utert, es sind die Empf nger und Kategorien der verarbei-
teten Daten (FMD und Fragebogen), die Löschfristen und die Betroffenenrechte aufgeführt, versehen 
mit Hinweisen zur Freiwilligkeit und Schadlosigkeit bei Ablehnung und Nichtbeantwortung der Frage-
bögen (siehe hierzu die Anlage „Fragebögen“ zur Verarbeitungsbeschreibung). 

Die von der Kommune zu versendenden Anschreiben mit den Fragebögen erl utern den grunds tzli-
chen Einsatzzweck der FMD und weisen ebenfalls auf die Freiwilligkeit und Schadlosigkeit der Befra-
gung hin. 



 

 

 

                 
           

             
             

             

            
              
             

 

 

       

              
        

                 
          

         
               

           
        

 

 

       

                
            

            

            
         

             
         

            

    

 

      

           
           

 

              
             

            
             

            
                 

        

            
          

          

Bere htigungskonzept 

Der Personenkreis, dem die FMD in der Kommune zug nglich ist und von dem Arbeiten in der FMD 
durchgeführt werden (hierzu gehört auch explizit die Dateneingabe), muss schriftlich festgelegt wer-
den (Name, Vorname, Position in der Kommune) und ist auf das arbeitstechnisch erforderlich Mini-
mum zu beschr nken. Der Personenkreis muss sich aus Angestellten oder Beamten der Kommune 
rekrutieren, d.h. Personen, die bei ihrer Einstellung auf das Datengeheimnis (Art. 11 BayDSG) ver-

pflichtet worden sind (also keine Aushilfskr fte, z.B. zur Dateneingabe). Idealerweise haben nur sol-
che Personen Zugriff auf die FMD, die auch Einsicht in das Liegenschaftskataster oder das Grund-
buch haben. Der Personenkreis ist grunds tzlich und explizit auf die Schutzwürdigkeit der FMD-Daten 
hinzuweisen. 

Re htli he Maßgaben bei der Nutzung der S hnittstelle 

Grunds tzlich sollte die Schnittstelle zum Import oder Export von FMD-Daten nur im Rahmen von 
Auftragsverarbeitungen durch Ingenieurbüros verwendet werden (siehe dort). Anderweitige Anwen-
dungen der Schnittstelle sollten nur für den Import alter FMD-Daten (Version 4.0 und  lter) in die neue 
Version 4.1 oder, bei rechtlichen Verwaltungsgemeinschaften, dem Zusammenführen von FMD-Daten 

einzelner Kommunen zum Gesamtbestand, erfolgen. Sonstige Verwendungen der Schnittstelle, ins-
besondere Exporte, sind zu vermeiden und auf jeden Fall zu dokumentieren (wer, wann, wozu). Bei 
der Übermittlung von FMD-Schnittstellendaten sind die dem Stand der Technik entsprechenden Maß-
nahmen zum Schutz der personenbezogenen Daten einzuhalten (insbesondere Verschlüsselungs-
techniken). 

Vorgehen bei der Kooperation mit externen Ingenieurbüros 

Bei Vergabe von Dienstleistungen für die FMD an externe Ingenieurbüros über die in der FMD im-
plementierte Schnittstelle ist ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung mit den Büros abzuschließen, der 
den Gegebenheiten des Art. 28 DSGVO Rechnung tr gt, wenn personenbezogene Daten verarbeitet 

werden (ein Mustervertrag ist z.B. in den „Arbeitshilfen zur praktischen Umsetzung der Datenschutz-
Grundverordnung„ enthalten, die von der Webseite des Bayerischen Innenministeriums heruntergela-
den werden können). Insbesondere ist eine schriftlich best tigte Löschung des Datenbestandes beim 
Auftragnehmer nach Auftragsende vorzusehen. Bei der Übermittlung von FMD-Schnittstellendaten 
sind die dem Stand der Technik entsprechenden Maßnahmen zum Schutz der personenbezogenen 

Daten einzuhalten (insbesondere Verschlüsselungstechniken). 

Te hnis he und organisatoris he Maßnahme (TOM) 

Grunds tzlich ist das Informationssicherheitskonzept der Kommune beim Einsatz der FMD zu beach-
ten. Sollte dies nicht vorliegen, können nachfolgende, allgemeine Maßnahmen als Orientierung die-

nen. 

Die FMD ist EDV-technisch in einem geschützten Verzeichnis abzulegen, auf das nur die im Berechti-
gungskonzept genannten Personen Zugriff haben. Dies gilt sowohl für Einzel-Arbeitspl tze auch als 
für Installationen der FMD auf Netzlaufwerken. Die entsprechenden Zugriffsrechte sind von der Sys-
temadministration der Kommune einzurichten und gelten auch für Sicherungskopien der FMD und für 

Schnittstellen-Dateien, die in der Kommune generiert worden sind oder von externen Firmen bereitge-
stellt wurden. Kritisch zu sehen ist hier z.B. die Sicherung der FMD auf mobile Datentr ger, wie z.B. 
USB-Sticks, die leicht außer Haus gebracht werden können. 

Besonderes Augenmerk ist auf den Fragebogenrücklauf (Papier oder elektronisch) zu legen. Die Fra-
gebögen enthalten sensible personenbezogene Auskünfte des Grundstückseigentümers und die mit 

Unterschrift best tigte Einwilligung zur Nutzung der Daten in der FMD. 



 

 

          

            
            

            
            

           

           
  

          
           

             

                  
          

   

 

 

           
          

            
             

          

            

             
            

               
             

            
             

    

              
            

          
             
           

          
         

               
     

           
               
       

 

     

             
               
                

             
        

Für elektronische Zusendungen von (gescannten) Fragebögen ist ein Funktionspostfach anzulegen, 

auf das nur der im Berechtigungskonzept genannte Personenkreis Zugriff hat. Für postalische Zusen-
dungen sollte der Briefumschlag vom Grundstückseigentümer mit dem Zusatz „FMD“ versehen und 
von der Poststelle der Kommune direkt und ungeöffnet an FMD-Berechtigte weitergeleitet werden 
(ideal w ren von der Kommune mit den Fragebögen verschickte und entsprechend gekennzeichnete 
Antwortkuverts). Persönlich bei der Kommune vorbeigebrachte Fragebögen müssen in einem ver-

schlossenen Umschlag mit dem Stichwort „FMD“ abgegeben werden, Weiterleitung entsprechend den 
postalischen Eing ngen. 

Die Fragebögen sind entweder im geschützten FMD-Verzeichnis zu archivieren (elektronische Ein-
g nge) oder an einem nur dem Berechtigtenkreis zug nglichen, verschlossenen Ort aufzubewahren. 

Das Einpflegen der Fragebogen-Daten in die FMD darf nur vom Berechtigtenkreis durchgeführt wer-

den. Hierbei sind – wie bei allen Arbeiten mit der FMD– die etablierten Vorkehrungen im Umgang mit 
personenbezogenen Daten zu beachten (Bildschirm sperren, Unterlagen wegschließen bei Verlassen 
des Arbeitsplatzes etc.). 

Lös hkonzept 

Die Zustimmung zur Verarbeitung der FMD-Daten (über die Grunddaten Baulandkataster hinaus) 
erfolgt über die Fragebögen zur Eigentümerbefragung. Für unterschriebene und zurückgesandte Fra-
gebögen dürfen die in Modul1 (siehe Tabelle im Anhang der Verarbeitungsbeschreibung) aufgeführten 
Daten und die aus den Fragebögen gewonnen Daten mit Name, Vorname, postalischer Anschrift, E-
Mail-Adresse, Telefon- und Faxnummer (soweit vorhanden) durch schriftliche Einwilligung des Grund-

stückseigentümers bis zur Aktivierung des Grundstücks in der FMD verarbeitet werden. 

Bei ablehnender Rückmeldung verbleiben nur die Grunddaten nach Baulandkataster in der FMD mit 
Vermerk „nicht mehr anschreiben“, um eine erneute Kontaktaufnahme zu vermeiden. Erfolgt keine 
Rücksendung (keine Reaktion), so verbleiben die Daten (soweit vorhanden) des Moduls 1 in der FMD, 
mit einem Vermerk „nochmal Anschreiben“ (nach 2-3 Jahren). In beiden F llen werden Name, Vorna-

me, postalische Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefon- und Faxnummer (soweit vorhanden) aus der FMD 
gelöscht, für eine Neubefragung müssen die Adressen über die Flurstücksnummer wieder aus dem 
Liegenschaftskataster generiert werden. 

Die Daten unterschriebener Fragebögen werden nur so lange gespeichert, wie dies für die Aktivierung 
des Grundstücks erforderlich ist. Danach (Schaltfl che „Aktivierung erfolgt“) sind die Fragebögen zu 

vernichten (Papier) oder zu löschen (elektronisch, bei Scans, E-Mail-Zusendungen). Die Fragebogen-
daten in der FMD sind ebenfalls zu löschen, weiterhin alle Kontaktdaten (Name, Vorname, postali-
scher Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefon- und Faxnummer, soweit vorhanden). Dies betrifft auch Si-
cherungskopien und Schnittstellendateien. Die Grunddaten nach Baulandkataster, und die allgemein 
über die Bauleitplanung verfügbaren Potentialdaten, z.B. Baulandtyp, Fl chennutzungsplantyp (Modul 

1, siehe Tabelle im Anhang der Verarbeitungsbeschreibung) bleiben in der FMD, weil diese für das 
Monitoring der Innenentwicklung verwendet werden. 

Bei mehrj hriger Nichtaktivierung eines Grundstücks für das eine schriftliche Einwilligung vorliegt, 
sollte in Rücksprache mit dem Eigentümer gekl rt werden, ob und wie lange eine Speicherung der 
Daten in der FMD noch erfolgen soll. 

Anfragen zur Lös hung von Daten 

Wenn Grundstückseigentümer die Löschung Ihrer in der FMD gespeicherten Daten beantragen, so ist 
der betreffende Datensatz bis auf die Grunddaten nach Baulandkataster (siehe BauGB § 200 Abs. 3 
S. 1.) zu löschen, versehen mit dem Vermerk „nicht wieder anschreiben“ (Schaltfl che in der FMD).

Fragebögen (Papier oder elektronisch) sind ebenfalls zu löschen oder zu vernichten. Vor der Lö-
schung ist die Identit t des Grundstückeigentümers zu prüfen.



 

 

 

             
         

            
 

 

      

            
         

             
          

          

 

Auskunftsanfragen 

Auf Verlangen ist einem Grundstückseigentümer der komplette in der FMD gespeicherte Datensatz zu 
seinem Grundstück, einschließlich der –soweit vorhanden– übermittelten Fragebögen auszuh ndigen 
(elektronisch oder als Ausdruck). Vor Aush ndigung ist die Identit t des Grundstückseigentümers zu 
prüfen. 

Verarbeitungsbes hreibung für das Verzei hnis der Verarbeitungen 

In der Musterverarbeitungsbeschreibung für die FMD sind für die einzelne Kommune der Verantwortli-
che und der kommunale Datenschutzbeauftragte entsprechend zu erg nzen. Die Verarbeitungsbe-
schreibung mit den Anlagen ist in das nach Art. 30 DSGVO vorgeschriebene Verarbeitungsverzeichnis 
der Kommune aufzunehmen. Der Datenschutzbeauftragte der Kommune ist angehalten, eine Stel-

lungnahme zum Einsatz der FMD in der Kommune abzugeben. 



    

          

 

         
  

 
 

      
 

  
 

  

 
  

 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
  

      

    
 

    
 

   

                 

     

    
 

  

   

      

      
 

          
 

                                        

 

 

 

 

 

 

  

            

   

  
 

 

  

  

  
 

      

   

           

       

  

  

 

  

 

 

        

  

   

             
            

               
           

            

  

 

 

 

 

 

 

E

Fläche ma ageme t der Kommu e XXX 

Schriftliche Befragu g der Eige tümer vo  leerstehe de  Gebäude /Hofstelle  i  der Gemei -
de/Stadt XXX 

Rücksendung an 

Gemeinde XXX 
Gemeinde XXX 

Herr/Frau XXX 
Wappen der Straße  
Kommune Stichwort  „FMD“  

PLZ Ort 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn/Frau XXX 
Tel.-Nr.: xxxxx – xx xx xx 

1. A gabe  zum Gebäude

Bauja r (ca.):

1.1. Gebäudetyp

Wo ngebäude (keine Hofstelle) 

Hofstelle (Wo ngebäude mit Nebengebäude(n)) 

gewerblic  genutztes Gebäude 

1.2. Nutzungszustand 

Gebäude leerste end/ungenutzt 

Gebäude teilweise noc  genutzt (Restnutzung) 

Gebäude wird noc  vollständig genutzt 

Planen Sie eine konkrete baulic e Aufwertung des o.g. Gebäudes? 

Ja in ca. Ja ren Nein 

3. Würde  Sie Ihr Gebäude gege  ei  geeig eteres Gru dstück / Woh objekt tausche ?

Ja 

Nein 

A gabe  zum Eige tümer u d Gru dstück 

ID Flurstück: 

Name: 

Flurstücksnummer(n): Gemarkung: 

Adresse Flurstück: 

<<NameE>>, <<VornameE>> 

<<Flurstücksnummer>> 

<<StrasseFlurstück>> <<HausnummerFlurstück>> 

<<GmkgName>> 

<< ID>> 

2. Würde  Sie Ihr Gebäude zum Verkauf a biete ?

Ja 
wenn ja 

Anbieten des Gebäudes durc  die Gemeinde/Stadt (nur Objektdaten, 
Eigentümer bleibt anonym) 

Vermittlung von Kaufinteressenten an den Eigentümer über die Gemeinde/Stadt 
Aufna me in die Grundstücksbörse gewünsc t 

Verkauf nur an die Gemeinde / Stadt 

Nein 

Bitte wenden 

FMD 4. - Fragebogen Leerstände Seite



          

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
            
      

 
           

         

              

 
       

 
       
                 
                     
               

                  
               

 

         
                       

             
               

               
                 
                 

 

         
                   

                  
                 
               
                

       
                 

                
                    

                    
 

  
         

                     
         

                 
                

     
                

  
                 

 
                     

                  
            

 
                 

    
 

                
               

                   
            

                
  

               
     

   

     
      

       

 

 

 

             

        

     

        
      

 

               
                    
 

 

 

 

 

E

Fläche ma ageme t  der  Kommu e  XXX  

4. Was wäre aus Ihrer Sicht hilfreich/ otwe dig, um Ihr Gebäude i  äherer Zuku ft zu  utze  
oder zum Verkauf a zubiete ?

(Mehrfachnennung möglich)

Informationen zu Nutzungsmöglic keiten 
Informationen zu Sanierung / Modernisierung 

Informationen zu Verkauf / Tausc  

5. Wü sche  Sie Beratu g zur Nutzu g, Vermarktu g u d / oder Tausch Ihres Gebäudes?

(unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch durch die Kommune)

Beratungsgespräc  ist erwünsc t 

Beratungsgespräc  zu einem späteren Zeitpunkt ist erwünsc t 
es ist kein Beratungsgespräc  nötig 

Falls Sie Beratung wünsc en,  aben Sie  ier die Möglic keit weitere Kontaktdaten (Telefon und/oder E-Mail) anzugeben. Bit-
te geben Sie diese auc  an, wenn wir zu einem späteren Zeitpunkt über diesen Weg noc mal auf Sie zukommen dürfen. 

Die Bea twortu g des Frageboge s ist freiwillig u d u verbi dlich. Bei Nichtbea twortu g oder ableh e der Rückmel-
du g e tstehe  Ih e  kei erlei Nachteile. 

Date schutzhi weise zur Erhebu g perso e bezoge e  Date  für das Fläche ma ageme t der Gemei de xy 

(gemäß Art. 13, 14 Date schutzgru dverord u g - DSGVO): 

1. Name u d Ko taktdate  des/der Vera twortliche  (Bezeich u g, A schrift, E-Mail-Adresse u d Telefo  ummer der öffe tliche  Stelle) 
…… 
2. Kommu aler Date schutzbeauftragter (Name, A schrift, E-Mail-Adresse, Telefo  ummer) 
….. 
3. Zweck u d Rechtsgru dlage  der Date verarbeitu g
Die Fläc enmanagement-Datenbank der Gemeinde xy dient dazu, Baulücken oder leerste ende Gebäude im Innenbereic  der Gemeinde zu erfassen 
und zu nutzen („Aktivierung“) um Bebauungen im Außenbereic  („grüne Wiese“) zu reduzieren und somit den Fläc enverbrauc  zu senken. Dies wird 
auc  als „Innenentwicklung“ einer Gemeinde bezeic net. Die Datenverarbeitung zum Zwecke der Organisation und Abwicklung dieser Eigentümerbe-
fragung und die Speic erung der unter Punkt 4 dieser Datensc utz inweise genannten Daten in der Fläc enmanagement-Datenbank erfolgt nur auf 
Basis I rer Zustimmung und sc riftlic en Einwilligung. Rec tsgrundlage ist Artikel 6 Absatz 1 Buc st. a DSGVO. 

4. Empfä ger oder Kategorie  vo  Empfä ger  der perso e bezoge e  Date
Die mit diesem Fragebogen er obenen Daten werden grundsätzlic  nur für die interne Verwendung bei der Gemeinde xy. und für den unter Punkt 3 
dieser Datensc utz inweise genannten Zweck in der Fläc enmanagement-Datenbank gespeic ert und verarbeitet. Neben diesen Fragebogendaten 
sind in der Datenbank auc  die Grundstücksdaten nac  Baulandkataster (Flurstücksnummer, Straßenname, Fläc engröße) zusammen mit allgemein 
für die Öffentlic keit zugänglic e Daten der Kategorien Natur- und Landsc aftssc utz, Wasserwirtsc aft, Denkmalsc utz, Lärmsc utz, Geologie aus 
dem BayernAtlas (www.bayernatlas.de) und der Bauleitplanung der Gemeinde abgespeic ert. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte im Ra men 
einer Auftragsverarbeitung nac  Art. 28 DSGVO (z.B. an von der Gemeinde zur Unterstützung beauftragte Ingenieurbüros) ist möglic . 

5. Vorgesehe e Friste  für die Löschu g der erhobe e  Date
Die unter 4. der Datensc utz inweise genannten Daten werden nur so lange in der Fläc enmanagement-Datenbank gespeic ert, wie dies für die 
„Aktivierung“ (Nutzung, Vermarktung oder Tausc ) des oben genannten Grundstücks erforderlic  ist. Nac  erfolgreic er Aktivierung werden i r Name, 
Vorname Hausansc rift, E-Mail-Adresse, Telefon- und Faxnummer (soweit vor anden) aus der FMD gelösc t und die zugesandten Fragebögen 
(Papier) vernic tet bzw. gelösc t (Scans, E-Mail). Nur i re Grundstücksdaten nac  Baulandkataster (Flurstücksnummer, Straßenname (o ne Haus-
nummer), Fläc engröße) und allgemein verfügbare Daten aus der Bauleitplanung (o ne genaue Ortsangabe) werden für die langfristige Bestandsauf
na me der „Innenentwicklung“ der Gemeinde gespeic ert. 
Um eine Neubefragung bei able nender Rückmeldung zuverlässig zu vermeiden, bleiben nur I re Grundstücksdaten nac  Baulandkataster in der 

-

Fläc enmanagement-Datenbank der Gemeinde mit dem Vermerk „nic t me r ansc reiben“ gespeic ert. Bei einer Nic tbeantwortung bleiben die unter 
4. der Datensc utz inweise genannten Daten in der Datenbank gespeic ert, um eine Neubefragung (in der Regel nac  2-3 Ja ren) zu ermöglic en. 
Sollten Sie eine Neubefragung nic t wünsc en oder eine Lösc ung der Daten wollen, bitten wir um Mitteilung (s.a. Nr. 6 „Betroffenenrec te). 

6. Betroffe e rechte
Als Betroffenem/Betroffener einer Datenverarbeitung ste en I nen folgende Rec te zu: 
• Werden I re personenbezogenen Daten verarbeitet, so  aben Sie das Rec t Auskunft über die zu I rem Grundstück und I rer Person in 

der Fläc enmanagement-Datenbank gespeic erten Daten zu er alten (Art. 15 DSGVO). 
• Sollten unric tige personenbezogene Daten verarbeitet werden, ste t I nen ein Rec t auf Beric tigung zu (Art. 16 DSGVO). 
• Sie können jederzeit die Lösc ung oder Einsc ränkung der Verarbeitung der in der Fläc enmanagement-Datenbank gespeic erten Daten 

verlangen (Art. 17, 18 DSGVO). 
• Sie können jederzeit Widerspruc  gegen die Verarbeitung der in der Fläc enmanagement-Datenbank gespeic erten Daten einlegen (Art. 

21 DSGVO). 
 Unab ängig davon können Sie sic  an die Aufsic tsbe örde, d. . den Bayerisc en Landesbeauftragten für den Datensc utz wenden 

(poststelle@datensc utz-bayern.de). 
• Falls Sie in die Verarbeitung der o.g. Daten durc  die Kommune xy mit einer entsprec enden Erklärung eingewilligt  aben und die Verar-

beitung auf dieser Einwilligung beru t, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rec tmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durc  diesen nic t berü rt. 

Wenden Sie sic  bitte zur Wa rung I rer Betroffenenrec te an die untenste ende E-Mail-Adresse oder an folgenden Ansprec partner in 
der Gemeinde: ( ier einfügen) 

Mit mei er U terschrift willige ich i  die Verarbeitu g mei er perso e bezoge e  Date  für die „Befragu g der Eige tümer 
vo  leerstehe de  Gebäude /Hofstelle“ durch die Gemei de xy ei . Es werde  die i  diesem Formular dargestellte  perso-
 e bezoge e  Date  (Kaste  1 – 4), die Date  im Kaste  „A gabe  zum Eige tümer u d Gru dstück“, u d ggf. mei e Tele-
fo /Fax ummer u d mei e E-Mail-Adresse (soweit gegebe ) erhobe  u d i  der Fläche ma ageme t-Date ba k der Ge-
mei de gespeichert. I  der Date ba k si d dazu auch die u ter Pu kt 4. der obe stehe de  Date schutzhi weise ge a  te  
Date  mitabgespeichert. 

FMD 4. - Fragebogen Leerstände Seite 2 
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Fläche ma ageme t  der  Kommu e  XXX  

Bitte den ausgefüllten Fragebogen unterschrieben an die aufgedruckte Adresse (vorbereitet für Fensterbriefumschlag) zu-
rücksenden, eingescannt per E-Mail (xxx@xxx.de) zurückschicken oder persönlich im verschlossenen Umschlag im Rathaus 
abgeben. Bitte kennzeichnen Sie allen Zusendungen oder Übergaben mit dem Stichwort „FMD“. 

Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen! 

Ort, Datum U terschrift 

FMD 4. - Fragebogen Leerstände Seite 3 
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Fläche ma ageme t  der  Kommu e  XXX   

 

Schriftliche Befragu g der Eige tümer vo  Baulücke -Gru dstücke  
i  der Gemei de/Stadt XXX 

Rücksendung an 

Gemei de XXX 
Kommune XXX 

Herr/Frau  XXX  
Wappe  der Straße  
Kommu e Stichwort „FMD“ 

PLZ Ort 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn/Frau XXX 
Tel.-Nr.: xxxxx – xx xx xx 

1. Liege  für das o.g. Gru dstück ko krete Bebauu gsabsichte  vor?

Ja 

Nei  

2. Würde  Sie Ihr Gru dstück zum Verkauf a biete ?

Ja 
wenn ja: 

A biete  des Gru dstücks durch die Gemei de/Stadt ( ur Objektdate , Eige tümer 
bleibt a o ym) 

Vermittlu g vo  Kaufi teresse te  a  de  Eige tümer über die Gemei de/Stadt 

Auf ahme i  die Gru dstücksbörse gewü scht 
Verkauf  ur a  die Gemei de/Stadt 

Nei  

3. Würde  Sie Ihr Gru dstück gege  ei  für Sie geeig eteres Gru dstück tausche ?

Ja 
wenn ja 

gege  ei  a deres Baugru dstück 

gege  la dwirtschaftliche Fläche  
gege  ei  passe des Woh a agebot 

Nei  

A gabe  zum Eige tümer u d Gru dstück 

ID Flurstück: 

Name: 

Flurstücks ummer( ): Gemarku g: 

Adresse Flurstück: 

<<NameE>>, <<VornameE>> 

<<Flurstücksnummer>> 

<<StrasseFlurstück>> <<HausnummerFlurstück>> 

<<GmkgName>> 

<< ID>> 

Bitte wenden 

FMD 4.  - Fragebogen Baulücken Seite 
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FMD 4. Fragebogen Baulücken Seite

Fläche ma ageme t der Kommu e XXX 

4. Wü sche  Sie Beratu g zur Nutzu g, Vermarktu g u d / oder Tausch Ihres Gru dstücks?

(unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch durch die Kommune)

ei  Beratu gsgespräch ist erwü scht 
ei  Beratu gsgespräch zu ei em spätere  Zeitpu kt ist erwü scht 

es ist kei  Beratu gsgespräch  ötig 

Falls Sie Beratu g wü sche , habe  Sie hier die Möglichkeit weitere Ko taktdate  (Telefo  u d/oder E-Mail) a zugebe . Bit-
te gebe  Sie diese auch a , we   wir zu ei em spätere  Zeitpu kt über diese  Weg  ochmal auf Sie zukomme  dürfe . 

Die Bea twortu g des Frageboge s ist freiwillig u d u verbi dlich. Bei Nichtbea twortu g oder ableh e der Rückmel-
du g e tstehe  Ih e  kei erlei Nachteile. 

Date schutzhi weise zur Erhebu g perso e bezoge e  Date  für das Fläche ma ageme t der Gemei de xy 

(gemäß Art. 13, 14 Date schutzgru dverord u g - DSGVO): 

1. Name u d Ko taktdate  des/der Vera twortliche  (Bezeich u g, A schrift, E-Mail-Adresse u d Telefo  ummer der öffe tliche  Stelle) 
…… 
2. Kommu aler Date schutzbeauftragter (Name, A schrift, E-Mail-Adresse, Telefo  ummer) 
….. 
3. Zweck u d Rechtsgru dlage  der Date verarbeitu g
Die Fläche ma ageme t-Date ba k der Gemei de xy die t dazu, Baulücke  oder leerstehe de Gebäude im I  e bereich der Gemei de zu erfasse
u d zu  utze  („Aktivieru g“) um Bebauu ge  im Auße bereich („grü e Wiese“) zu reduziere  u d somit de  Fläche verbrauch zu se ke . Dies wird 
auch als „I  e e twicklu g“ ei er Gemei de bezeich et. Die Date verarbeitu g zum Zwecke der Orga isatio  u d Abwicklu g dieser Eige tümerbe-
fragu g u d die Speicheru g der u ter Pu kt 4 dieser Date schutzhi weise ge a  te  Date  i  der Fläche ma ageme t-Date ba k erfolgt  ur auf 
Basis Ihrer Zustimmu g u d schriftliche  Ei willigu g. Rechtsgru dlage ist Artikel 6 Absatz 1 Buchst. a DSGVO. 

4. Empfä ger oder Kategorie  vo  Empfä ger  der perso e bezoge e  Date
Die mit diesem Frageboge  erhobe e  Date  werde  gru dsätzlich  ur für die i ter e Verwe du g bei der Gemei de xy. u d für de  u ter Pu kt 3 
dieser Date schutzhi weise ge a  te  Zweck i  der Fläche ma ageme t-Date ba k gespeichert u d verarbeitet. Nebe  diese  Frageboge date
si d i  der Date ba k auch die Gru dstücksdate   ach Baula dkataster (Flurstücks ummer, Straße  ame, Fläche größe) zusamme  mit allgemei
für die Öffe tlichkeit zugä gliche Date  der Kategorie  Natur- u d La dschaftsschutz, Wasserwirtschaft, De kmalschutz, Lärmschutz, Geologie aus 
dem Bayer Atlas (www.bayer atlas.de) u d der Bauleitpla u g der Gemei de abgespeichert. Ei e Weitergabe dieser Date  a  Dritte im Rahme
ei er Auftragsverarbeitu g  ach Art. 28 DSGVO (z.B. a  vo  der Gemei de zur U terstützu g beauftragte I ge ieurbüros) ist möglich. 

5. Vorgesehe e Friste  für die Löschu g der erhobe e  Date
Die u ter 4. der Date schutzhi weise ge a  te  Date  werde   ur so la ge i  der Fläche ma ageme t-Date ba k gespeichert, wie dies für die 
„Aktivieru g“ (Nutzu g, Vermarktu g oder Tausch) des obe  ge a  te  Gru dstücks erforderlich ist. Nach erfolgreicher Aktivieru g werde  ihr Name, 
Vor ame Hausa schrift, E-Mail-Adresse, Telefo - u d Fax ummer (soweit vorha de ) aus der FMD gelöscht u d die zugesa dte  Frageböge
(Papier) ver ichtet bzw. gelöscht (Sca s, E-Mail). Nur ihre Gru dstücksdate   ach Baula dkataster (Flurstücks ummer, Straße  ame (oh e Haus-
 ummer), Fläche größe) u d allgemei  verfügbare Date  aus der Bauleitpla u g (oh e ge aue Ortsa gabe) werde  für die la gfristige Besta dsauf-
 ahme der „I  e e twicklu g“ der Gemei de gespeichert. 
Um ei e Neubefragu g bei ableh e der Rückmeldu g zuverlässig zu vermeide , bleibe   ur Ihre Gru dstücksdate   ach Baula dkataster i  der 
Fläche ma ageme t-Date ba k der Gemei de mit dem Vermerk „ icht mehr a schreibe “ gespeichert. Bei ei er Nichtbea twortu g bleibe  die u ter 
4. der Date schutzhi weise ge a  te  Date  i  der Date ba k gespeichert, um ei e Neubefragu g (i  der Regel  ach 2-3 Jahre ) zu ermögliche . 
Sollte  Sie ei e Neubefragu g  icht wü sche  oder ei e Löschu g der Date  wolle , bitte  wir um Mitteilu g (s.a. Nr. 6 „Betroffe e rechte). 

6. Betroffe e rechte
Als Betroffe em/Betroffe er ei er Date verarbeitu g stehe  Ih e  folge de Rechte zu: 
• Werde  Ihre perso e bezoge e  Date  verarbeitet, so habe  Sie das Recht Ausku ft über die zu Ihrem Gru dstück u d Ihrer Perso  i

der Fläche ma ageme t-Date ba k gespeicherte  Date  zu erhalte  (Art. 15 DSGVO). 
• Sollte  u richtige perso e bezoge e Date  verarbeitet werde , steht Ih e  ei  Recht auf Berichtigu g zu (Art. 16 DSGVO). 
• Sie kö  e  jederzeit die Löschu g oder Ei schrä ku g der Verarbeitu g der i  der Fläche ma ageme t-Date ba k gespeicherte  Date

verla ge  (Art. 17, 18 DSGVO). 
• Sie kö  e  jederzeit Widerspruch gege  die Verarbeitu g der i  der Fläche ma ageme t-Date ba k gespeicherte  Date  ei lege  (Art. 

21 DSGVO). 
 U abhä gig davo  kö  e  Sie sich a  die Aufsichtsbehörde, d.h. de  Bayerische  La desbeauftragte  für de  Date schutz we de

(poststelle@date schutz-bayer .de). 
• Falls Sie i  die Verarbeitu g der o.g. Date  durch die Kommu e xy mit ei er e tspreche de  Erkläru g ei gewilligt habe  u d die Verar-

beitu g auf dieser Ei willigu g beruht, kö  e  Sie die Ei willigu g jederzeit für die Zuku ft widerrufe . Die Rechtmäßigkeit der aufgru d 
der Ei willigu g bis zum Widerruf erfolgte  Date verarbeitu g wird durch diese   icht berührt. 

We de  Sie sich bitte zur Wahru g Ihrer Betroffe e rechte a  die u te stehe de E-Mail-Adresse oder a  folge de  A sprechpart er i
der Gemei de: (hier ei füge ) 

Mit mei er U terschrift willige ich i  die Verarbeitu g mei er perso e bezoge e  Date  für die „Befragu g der Eige tümer 
vo  Baulücke -Gru dstücke “ durch die Gemei de xy ei . Es werde  die i  diesem Formular dargestellte  perso e bezo-
ge e  Date  (Kaste  1 – 4), die Date  im Kaste  „A gabe  zum Eige tümer u d Gru dstück“, u d ggf. mei e Tele-
fo /Fax ummer u d mei e E-Mail-Adresse (soweit gegebe ) erhobe  u d i  der Fläche ma ageme t-Date ba k der Ge-
mei de gespeichert. I  der Date ba k si d dazu auch die u ter Pu kt 4. der obe stehe de  Date schutzhi weise ge a  -
te  Date  mitabgespeichert. 

Bitte den ausgefüllten Fragebogen unterschrieben an die aufgedruckte Adresse (vorbereitet für Fensterbriefumschlag) zu-
rücksenden, eingescannt per E-Mail (xxx@xxx.de) zurückschicken oder persönlich im verschlossenen Umschlag im Rathaus 
abgeben. Bitte kennzeichnen Sie allen Zusendungen oder Übergaben mit dem Stichwort „FMD“. 

Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen! 

- 2 

Ort, Datum U terschrift 
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Bayeri che  Lande amt für Umwelt, Flächenmanagement-Datenbank 14.07.2020 

Vor chlag Recht grundlage und fachliche Prüfung Daten atz 

Legende: 
 ellgrün  =  Modul 1 (Erfassung Innenentwicklungspotentiale) Pfilc tfelder, Eintrag zwingend erforderlic  
grün  interlegt = Modul 1 (Erfassung Innenentwicklungspotentiale) 
rosa  interlegt = Sonstige temporäre Übergabewerte 
orange = Informationen aus ALKIS und Liegensc aftsbuc  
gelb = Rücklauf Fragebogen (aus Eigentümeransprac e) 
grau = Rücklauf Fragebogen (für Modul 4, Grundstücksbörse" relevant) 
rot = Parameter wird gestric en 

Nutzung Module: 
Modul 1 Erfassung und numerisc e/ grafisc e Darstellung Innenentwicklungspotentiale ( ellgrün= Pflic tfelder) 
Modul 2 manuelle Verknüpfung mit ALKIS Daten zur Durc fü rung Eigentümerbefragung 
Modul 3 Einpflegen der Ergebnisse aus der Eigentümeransprac e (mit Einwilligungserklärung), mit numeric er Darstellung 
Modul 4 Grundstücksbörse in Form von Steckbriefen (mit Einwilligungserklärung) 

lfd. 
Nr. 

Daten truktur 
Feldname Inhalt / Erläuterung Aufbau FMD 

(Bezug zu 
Modulen) 

fachlich nötig fachlich 
verzichtbar 

Recht grundlage Datenquelle 

1 IDFlur tück Automatisc  erzeugte interne Nummer 

M
o
d
u
l  
, G

ru
n
d
d
a
te
n
 

a organisatorisc , Kommune intern 
2 Erfa  ung datum Tag der Erfassung a organisatorisc , Kommune intern 
3 Bearbeiter Name des jeweiligen Sac bearbeiters a öffentlic  einse bar (FNP) 
4 BezugKommune Gemeindesc lüssel als Textfeld mit sec s Stellen a §200, Abs. 3 BauGB organisatorisc , Kommune intern 
5 BezugGemarkung Gemarkungssc lüsselnummer als Textfeld mit Gemarkungsteil (!)) und vorgestellte 

Nullen a
§200, Abs. 3 BauGB organisatorisc , Kommune intern 

neu BezugOrt teil Name des Ortsteils als Textfeld 

a

öffentlic  

6 Flur tück nummer Flurstücksnummer in üblic er Sc reibweise mit Zä ler, Sc rägstric  und Nenner 
(z.B. 132/5) a

§200, Abs. 3 BauGB öffentlic  

7 AutoSchlü  el Zentrale Identifikationsnummer in FMD, setzt sic  zusammen aus 4 Stellen für 
Gemarkung (o ne Gemarkungsteil), 3 Stellen für Flur (in Bayern immer "000"), 5 
Stellen für Zä ler und 5 Stellen für Nenner, fe lende Stellen ersetzt mit 
vorangestellter "0" (z.B. 06860000535200088) 

a

organisatorisc , Kommune intern 

8 Stra  eFlur tück Straße des Flurstücks a §200, Abs. 3 BauGB öffentlic  
9 Hau nummerFlur tück Hausnummer des Flurstücks a

10 GrößeFlur tück Gerundet auf volle m² a §200, Abs. 3 BauGB öffentlic  
11 GrößeTeilfläche wenn nur ein Teil des Flurstücks ein Potenzial zu Bebauung  at, Gerundet auf volle 

m² a

§200, Abs. 3 BauGB,
sofern Baurec t

beste t 

öffentlic  

12 BezugBaulandtyp 1=geringfügig bebautes Grundstück, 2=Konversionsfläc e, 3=Gewerbebrac e, 
4=Gewerbebrac e mit Restnutzung, 5=Hofstelle leerste end, 6=Hofstelle mit 
Restnutzung, 7=Hofstelle o ne Hofnac folger, 8=Baulücke klassisc , 
9=Infrastruktureinric tung leerste end, 10=Wirtsc aftsgebäude am Ortsrand 
leerste end, 11=Wo ngebäude leerste end, 12=Wo ngebäude mit Leerstandsrisiko 

M
o
d
u
l  
, P
o
te
n
tia

ld
a
te
n

a

7=Hofstelle o ne 
Hofnac folger  

12=Wo ngebäude 
mit 

Leerstandsrisiko 

§200, Abs. 3 BauGB,
sofern Baurec t

beste t und Leerstand 
offensic tlic  mit 
baulic en Mängeln 

(Bauruine) 

öffentlic  (ggf. mit Berec tigungskonzept) 

13 BezugFNPTyp 1=Gewerbegebiet, 2=Industriegebiet, 3=Gemisc te Baufläc e, 4=Dorfgebiet, 
5=Misc gebiet, 6=Wo nbaufläc e, 7=Allgemeines Wo ngebiet, 8=Reines 
Wo ngebiet, 9=Kleinsiedlungsgebiet, 10=Besonderes Wo ngebiet, 11=Kerngebiet, 
12=Sonderbaufläc e, 13=Gewerblic e Baufläc e, 14=Fläc e für den Gemeinbedarf, 
15=Sondergebiet, 16=Außenbereic  im Innenbereic  (z.B. Landwirtsc aft) 

a
BauGB zur 

Aufstellung FNP 

öffentlic  einse bar (FNP) 

14 BezugBaurecht 1=Innenbereic  nac  § 34, 2=B-Plan, 3=o ne Baurec t 

a 3=o ne Baurec t 

§200, Abs. 3 BauGB,
differenziert nac  §34
und B-Plan

öffentlic  
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Bayeri che  Lande amt für Umwelt, Flächenmanagement-Datenbank 14.07.2020 

Vor chlag Recht grundlage und fachliche Prüfung Daten atz 

15 BP Bezeichnung de  Bebauung plan  

M
o
d
u
l  
, P
o
te
n
tia

ld
a
te
n
 

a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern Baurec t 

beste t 

öffentlic  

16 Satzung Bezeichnung der Satzung 
a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern Baurec t 

beste t 

öffentlic  

17 GRZ Grundflächenzahl mit einer Nachkomma telle 
a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern Baurec t 

beste t 

öffentlic  

18 GFZ Ge cho  flächenzahl mit einer Nachkomma telle 
a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern Baurec t 

beste t 

öffentlic  

19 PotenzialBemerkungen Bemerkung feld a 
20 ImNeubaugebiet True = liegt im Neubaugebiet a öffentlic  
21 ImDorferneuerung gebiet True = liegt im Dorferneuerung gebiet 

a 
Flurbereinigungs-

gesetz 

öffentlic  

22 ImSanierung gebiet True = liegt im Sanierung gebiet a § 138 BauGB öffentlic  
23 Er chlie  ung True = Flur tück i t er chlo  en 

a  §200, Abs. 3 BauGB 
öffentlic  

24 Biotop True = auf dem Flurstück liegt Biotop 

M
o
d
u
l  
, R

a
h
m
e
n
b
e
d
in
g
u
n
g
e
n

a öffentlic  zugänglic  über Umweltatlas Bayern 
25 Land chaft plan True = Flurstück belegt mit Ausweisungen nac  Landsc aftsplan (z.B. Klimasc utz) 

a 
öffentlic  zugänglic  

26 Baum chutzverordnung True = auf dem Flurstück ste t Baum nac  Baumsc utzverordnung 
a

 Baumsc utz-
verordnung 

öffentlic  zugänglic  (kommunale Satzung) 

27 Naturdenkmal True = auf dem Flurstück ste t Naturdenkmal a 
28 Über chwemmung gebiet True = Flurstück liegt im Übersc wemmungsgebiet 

a öffentlic  zugänglic  über Umweltatlas Bayern 
29 Wa  er chutzgebiet True = Flurstück liegt im Wassersc utzgebiet 

a öffentlic  zugänglic  über Umweltatlas Bayern 
30 Naturgefahren True = Flurstück mit Naturgefa ren inweisen 

a 

öffentlic  zugänglic  über Umweltatlas Bayern 

31 NichtVerkauf bereit True = Eigentümer sic er nic t verkaufsbereit a 
32 Erbengemein chaft True = Flurstück im Eigentum einer Erbengemeinsc aft a 
33 Zu chnitt True = Größe oder Zusc nitt des Flurstücks problematisc / Baufläc e ersteckt sic  

über me rere Flurstücke 

a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern über 
Baugrenzen Baurec t 
beste t (vgl. lfd.Nr. 
11) 

öffentlic  zugänglic  (B- Plan) 

34 VerbundBemerkung Bemerkung zum Zusc nitt bzw. Nutzbarkeit, Angabe der Flurstücke die im Verbund 
ste en a 

35 Lärmbela tung True = auf dem Flurstück beste en Lärmbelastungen 

a 

TA- Lärm: 
Bayerisc es 
Immissionssc utz-
gesetz 

öffentlic  zugänglic  über Umweltatlas Bayern 

36 Geruch bela tung True = auf dem Flurstück beste en Geruc sbelastungen a 
37 Altla tverdacht True = auf dem Flurstück beste t Altlastenverdac t 

a 

Bundesbodensc utzg 
esetz; Bayerisc es 
Bodensc utzgesetz 

nic t öffentlic  

38 Denkmal chutz True = auf dem Flurstück beste en Denkmalssc utzausweisungen 

a a 
Bayerisc e 
Denkmalsc utz-
gesetz 

öffentlic  zugänglic  über Bayerisc en Denkmal- Atlas 

39 Gebäudemängel True = Beste endes Gebäude weist erkennbare Mängel auf a 
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Bayeri che  Lande amt für Umwelt, Flächenmanagement-Datenbank 14.07.2020 

Vor chlag Recht grundlage und fachliche Prüfung Daten atz 

40 Ort bildGebäude True = auf dem Flurstück ste t ortsbildprägendes Gebäude a öffentlic  
41 Aktiviert True = Flurstück ist aktiviert (bebaut, saniert etc.) 

M
o
d
u
l  
 

A
k
tiv

ie
ru
n
g
 

a 
mit Lösc konzept 

42 AktBebauung jahr Ja r der Aktivierung als ganze vierstellige Za l 

a 
mit Lösc konzept 

43 AktWohneinheiten Anza l der gesc affenen Wo nein eiten als ganze Za l a 
44 Teilaktiviert True = Nac  der Aktivierung verbleibt noc  ein zusätzlic es Potenzial 

a a 

§200, Abs. 3 BauGB, 
sofern Baurec t 

beste t und Leerstand 
offensic tlic  mit 
baulic en Mängeln 

(Bauruine) 

öffentlic  

45 PlanPfad vollständiger Pfad eines als Bilddokument abgelegten Plans inkl. Dateiname 

M
o
d
u
l  
, 

P
la
n
 &
 F
o
to
 

a 
§200, Abs. 3 BauGB mit Einwilligung Eigentümer 

46 PlanBemerkung Besc riftung des Plans 

a 
§200, Abs. 3 BauGB mit Einwilligung Eigentümer 

47 FotoPfad vollständiger Pfad eines als Bilddokument abgelegten Fotos inkl. Dateiname 

a 
mit Einwilligung Eigentümer 

48 FotoBemerkung Besc riftung des Fotos 

a 
mit Einwilligung Eigentümer 

neu Schonmalange chrieben True= Grundstück wurde sc on einmal erfolglos angesc rieben 
a 

organisatorisc , Kommune intern 

49 Ver and True = in den Versand einbezogen 

M
o
d
u
l 2
, 

E
ig
e
n
tü
m
e
ra
n
sp
ra
ch
e
 

a 

k
o
m
m
u
n
a
le
r Z

u
g
a
n
g
 zu

 A
LK
IS
 u
n
d
 

Lie
g
e
n
sch

a
ftsb

u
ch
 

organisatorisc , Kommune intern 

50 ErfolgtImJahr Ja r der Ansprac e 
a 

ALKIS und Liegensc aftsbuc  

51 VornameE1 Vorname des Haupteigentümers 

a 
ALKIS und Liegensc aftsbuc  

52 NameE1 Name des Haupteigentümers 

a 
ALKIS und Liegensc aftsbuc  

neu AnzahlE True= me rere Eigentümer a 
53 AnredeE1 1=Herr, 2=Frau, 3=Institution, 4=Gemeinde, 5=Stadt, 6=Verein 

a 
ALKIS und Liegensc aftsbuc  

54 TitelE1 1=Dr., 2=Prof. a 
55 Stra  eE1 Straße des Haupteigentümers 

a 
ALKIS und Liegensc aftsbuc  

56 Hau nummerE1 Hausnummer des Haupteigentümers 
a 

ALKIS und Liegensc aftsbuc  

57 PLZE1 Postleitza l des Haupteigentümers 
a 

ALKIS und Liegensc aftsbuc  

58 WohnortE1 Wo nort des Haupteigentümers 
a 

ALKIS und Liegensc aftsbuc  

59 TelefonE1 Telefonverbindung des Haupteigentümers a 
60 EmailE1 E-Mail des Haupteigentümers a 
61 VornameE2 Vorname des Zweiteigentümers a 
62 NameE2 Name des Zweiteigentümers a 
63 AnredeE2 1=Herr, 2=Frau, 3=Institution, 4=Gemeinde, 5=Stadt, 6=Verein a 
64 TitelE2 1=Dr., 2=Prof. a 
65 EigentümerBemerkung Weitere Bemerkung zum Eigentümer a 
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66 Rücklauf True = Eigentümer  at Fragebogen ausgefüllt a organisatorisc , Kommune intern 
67 Bebauung willig True = Grundstück soll in abse barer Zeit selbst bebaut werden 

a 
sc rift. Zustimmung des Befragten 

68 BebauInJahren Anza l der Ja re a 
69 Bebauung unwillig True = Grundstück soll in abse barer Zeit nic t selbst bebaut werden - Blatt 1 a sc rift. Zustimmung des Befragten 
70 FürErben True = Bevorratung für Erben a 
71 FürKapitalanlage True = Grundstück dient der Kapitalanlage a 
72 KeinGeld True = Fe lende Finanzierungsmöglic keit a 
73 AufwandZuHoch True = Aufwand zu  oc  a 
74 KeinIntere  e True = Kein Interesse an Verwertung a 
75 Garten True = wird als Haus- oder Kleingarten genutzt a 
76 Landwirt chaft True = wird als landwirtsc aftlic e Nutzfläc e benötigt a 
77 Grund tück verhältni  e True = Lage, Zusc nitt oder Größe des Flurstücks ungünstig a 
78 ArtBebauUnklar True = unklar, welc e Art der Bebauung möglic  - Blatt 2 (Baulücken) 

M
o a 

79 Ge taltungUnklar True = Unklar eit über Modernisierungsaufwand 

d
u

a 
80 UmbauAblehnung True = Geplante Modernisierung wurde abgele nt 

 
 a 

neu Verkauf bereit chaft True= verkaufsbereit 

l 3
 (R

ü
ck
lä
u
fe
 

a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu NichtVerkauf bereit false= nic t verkaufsbereit a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Grund tück bör e True= Aufna me in die Grundstücksbörse a sc rift. Zustimmung des Befragten 
81 Erfolglo Bemüht True = Verkaufsbemü ungen bis er erfolglos  F a 
82 Denkmal chutzauflagen True = Denkmalsc utzauflagen 

ra

a 
83 AnGemeinde True = Verkauf nur an Gemeinde 

g
e
b a sc rift. Zustimmung des Befragten 

84 EintragNichtverkauf gründe Nennung von anderen Nic tverkaufsgründen - Blatt 3 (Baulücken) 

ö
g

a 
85 Tau chbereit True = Tausc bereit 

e
n
 a sc rift. Zustimmung des Befragten 

86 Andere Grund tück True = Tausc  gegen anderes Baugrundstück 

B
a

a sc rift. Zustimmung des Befragten 
87 AndereLandwirtFläche True = Tausc  gegen landwirtsc aftlic e Nutzfläc e a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Adequate Wohnangebot True = Tausc  gegen adequates Wo nangebot 

u
lü
ck
e
n
) 

a sc rift. Zustimmung des Befragten 
88 Tau chunwillig True = Nic t tausc bereit - Blatt 4 (Baulücken) a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Beratung ge präch True= Eigentümer wünsc t Beratung a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu KeinBeratung ge präch True= Eigentümer wünsc t keine Beratung a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Beratung ge präch päter True= Eigentümer wünsc t  Beratung zum späteren  Zeitpunkt a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu KontaktmöglichkeitBeratung True= freiwillige Angabe Telefonnummer und/oder Emailadresse a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Telefonnummer/ Emailadre  e Angabe der Telefonnummer/ Emailadresse a 

BA sc rift. Zustimmung des Befragten 
89 BeratStädebau True = Die Kommune berät arc itektonisc /städtebaulic  a 

E
ineb
s. 90 SchaffBaurecht True = Die Kommune sc afft Baurec t a 

wfr

91 BeratVerkauf True = Die Kommune berät zu Fragen des Verkaufs a 

il
a  
 lit. 

92 BeratTau ch True = Die Kommune berät zu Fragen des Tausc es a 

li
g
te
n
 

 

93 Son tigeErforderni  True = Sonstiger Beratungsbedarf a 

g

94 Son tigeBemerkungen Sonstige Bemerkungen zu Leerständen - Blatt 5 (Baulücken) a 

 
u
n
g
 

 
d
e
s 

 
 

g
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m
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95 TypWohnhau  True = Wo ngebäude 

 
 

 
M
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l 3
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a sc rift. Zustimmung des Befragten 
96 TypHof telle True = Hofstelle a sc rift. Zustimmung des Befragten 
97 ArtAnzahl Nennung von Art und Anza l der Nebengebäude a 
98 TypGewerbe True = Gewerblic  genutztes Gebäude a sc rift. Zustimmung des Befragten 
99 TypSon tige  True = Sonstiger Gebäudetyp a 
100 EintragTypSon tige  Nennung des sonstigen Gebäudetyps a 
101 Ungenutzt True = Gebäude leerste end a sc rift. Zustimmung des Befragten 
102 Leer tandSeit Nennung des Zeitraumes des Leerstands a 
103 Teilgenutzt True = Gebäude teilweise noc  genutzt a sc rift. Zustimmung des Befragten 
104 ArtRe tnutzung Nennung der Art der Restnutzung - Blatt 1 (Leer tände): Angaben zum Objekt a 
105 Baujahr Bauja r des Gebäudes, auc  ca. Angabe möglic  a sc rift. Zustimmung des Befragten 
106 Saniert True = Gebäude wurde saniert/modernisiert a 
107 Sanierung Jahr Ja r der Sanierung/Modernisierung a 
108 Komplett anierung True = Gebäude wurde komplett saniert a 
109 Teil anierung True = Gebäude wurde teilsaniert a 
110 NichtSaniert True = Gebäude wurde nic t saniert/modernisiert a 
111 SanBeab ichtigt True = Sanierung/Modernisierung ist beabsic tigt a 
112 SanUnbeab ichtigt True = Sanierung/Modernisierung ist nic t beabsic tigt a 
113 NutzBeab ichtigt True = Gebäude soll in den näc sten Ja ren selbst genutzt werden a 
114 NutzungInJahren Anza l der Ja re a 
neu baulicheAufwertung True = konkrete baulic e Aufwertung Gebäude/ Grundstück a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu baulicheAufwertunginJahren Anza l der Ja re bis  konkreter baulic er Aufwertung (auc  ca. Angabe möglic ) a sc rift. Zustimmung des Befragten 
115 NutzUnbeab ichtigt True = Gebäude soll in den näc sten Ja ren nic t selbst genutzt werden a 
116 KeinSanBedarf True = Gebäude ist nic t Sanierungs-/modernisierungsbedürftig a 
117 TeilSanBedarf True = Es beste t Teilsanierungsbedarf a 
118 KomplettSanBedarf True = Es beste t Komplettsanierungsbedarf a 
119 Abbruch True = Gebäude ist abbruc reif a 
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120 Unent chlo  enSanBedarf True = keine Meinung zum T ema Sanierungsbedarf - Blatt 2 (Leer tände): 

M
o
d
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a 

E
in
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illig

u
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e
s 

B
e
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e
m
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neu Beratung ge präch True= Eigentümer wünsc t Beratung a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu KeinBeratung ge präch True= Eigentümer wünsc t keine Beratung a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Beratung ge präch päter True= Eigentümer wünsc t  Beratung zum späteren  Zeitpunkt a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu KontaktmöglichkeitBeratung True= freiwillige Angabe Telefonnummer und/oder Emailadresse a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Telefonnummer/ Emailadre  e Angabe der Telefonnummer/ Emailadresse a sc rift. Zustimmung des Befragten 
121 Nutzung Info  True = Informationen zu Nutzungsmöglic keiten gewünsc t a sc rift. Zustimmung des Befragten 
122 Abri  Info  True = Informationen zu Abriss/Neubau gewünsc t a 
123 SanInfo  True = Informationen zu Sanierung/Modernisierung gewünsc t a sc rift. Zustimmung des Befragten 
124 Verkauf Info  True = Informationen zum Verkauf gewünsc t a sc rift. Zustimmung des Befragten 
125 Son tigeInfo  True = Sonstige Informationen gewünsc t a 
140 EintragHilfeSon tige  Nennung des sonstigen Beratungsbedarfs a sc rift. Zustimmung des Befragten 
141 OhneMeinung True = keine Meinung - Blatt 5 (Leer tände)  a 
126 tempZa l ggf. Kennziffer für die Kombination von me reren Flurstücken zu einem Komplex 

a 

organisatorisc , Kommune intern 

127 tempString Sonstige Bemerkungen je nac  GIS Erfordernis 

a 

organisatorisc , Kommune intern 

128 Erfa  ung tag Tag der Eingabe der Rücklaufdaten a organisatorisc , Kommune intern 
129 FürEigennutzung True = Bevorratung für Eigennutzung a 
130 KeinBedarf True = kein Eigenbedarf für Bebauung/Nutzung a 
131 Eigentum verhältni  e True = komplizierte Eigentumsver ältnisse a 
132 BaurechtUnklar True = Gewünsc te Bebauung sc eiterte an baurec tlic en Bestimmungen, a 
133 AndereGründe True = Sonstige Hinterungsgründe werden angefü rt a 
134 EintragGründeSon tige Nennung der sonstigen Gründe - Blatt 3 (Leer tände) a 
135 Verkauf bereit True = Verkaufsbereit a sc rift. Zustimmung des Befragten 
neu Tau chbereit True = Tausc bereit a sc rift. Zustimmung des Befragten 
136 ÜberGemeinde True = Anbieten über die Gemeinde inkl. Kontaktdaten a sc rift. Zustimmung des Befragten 
137 DurchGemeinde True = Anbieten über die Gemeinde anonym a sc rift. Zustimmung des Befragten 
138 OhneGemeinde True = Verkauf nur an Dritte a 
139 NichtVerkauf bereit True = Nic t verkaufsbereit a sc rift. Zustimmung des Befragten 
142 InBoer e True = Soll in die Grundstücksbörse aufgenommen werden - Blatt 4 (Leer tände) a sc rift. Zustimmung des Befragten 
143 ArtBebauung E = Einzel aus, E/D = Einzel- und Doppel aus, E/D/R = Einzel-, Doppel- und 

Rei en aus, R = Rei en aus, M = Me rfamilien aus, U = An der Umgebung 
orientiert, k.A. = keine Angabe 

Modul 4, 

Grundstücks-

börse 

a 
Einwilligung des 
Befragten gem. Art. 
6 Abs.   lit. a) 
DSGVO 

sc rift. Zustimmung des Befragten 

144 Prei vor tellung Eintrag der Preisvorstellung a 
145 BemerkBoer e Sonstige Bemerkung fürs Expose a 
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